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Puh, nein, so heftig ist es bei uns zum Glück nicht! Klar werden wir auch immer mal in
verschiedenen Bildungsgängen eingesetzt, in die man sich dann neu einarbeiten muss, und es
gibt ab und zu mal Änderungen (dieses Schuljahr z. B. wurde bei uns ein neuer Bildungsgang
eingerichtet: die "BFS dual"; oder es gibt neue Rahmenlehrpläne wie ab diesem Schuljahr für
den Ausbildungsberuf "Industriekauffrau/-kaufmann"), aber letzteres ist nur durchschnittlich
alle 8 Jahre der Fall, würde ich schätzen. Neue Lehrwerke, in die man sich einarbeiten muss,
gibt es (abgesehen von bspw. Englisch im BG, wo die "verbindlichen Materialien" jährlich
wechseln) ebenfalls frühestens alle drei Jahre.

Von daher kann ich in schon eine Routine entwickeln in den Bildungsgängen, in denen ich
jahrelang in den selben Lernfeldern und in Englisch eingesetzt bin. Und das finde ich auch gut
so, denn ich finde diese Routine keinesfalls langweilig sondern eher entspannend.
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